
Ist jetzt die richtige Zeit,
um in Kryptos zu investieren?
Als  Folge  davon  droht  in  Europa  und  den  USA  jetzt  eine
Inflation bzw. eine Rezession. So viele und derartig schlechte
Entwicklungen bringen natürlich nicht nur die Börsen gehörig
auf Talfahrt, auch im Bereich der Devisen und Kryptowährungen
gaben  die  letzten  Entwicklungen  nicht  unbedingt  Grund  zu
Freude und Optimismus.

Den Tiefpunkt der Krypto-Kurse ausnutzen

Viele Anleger halten die aktuelle Situation für den idealen
Zeitpunkt, um in digitale Währungen zu investieren. Dabei ist
die  vorherrschende  Meinung,  dass  es  so  viele  schlechte
Entwicklungen gegeben hat, dass es nun nur noch bergauf gehen
kann. Getreu dem alten Börsen Motto: „Kaufen, wenn der Kurs
unten ist; verkaufen, wenn der Kurs am höchsten ist “, sehen
viele  Anleger  jetzt  als  den  idealen  Zeitpunkt,  um  in
Kryptowährungen zu investieren. Um dabei nicht den passenden
Zeitpunkt  zu  verpassen,  kannst  du  deine  bevorzugte
Kryptowährung  auf  Kryptowährung.de  recherchieren  oder  auf
anderen  Webseiten,  die  sich  mit  dem  Handel  von  digitalen
Währungen beschäftigen.  

Nicht nur die Kurswerte im Blick behalten

Wer Interesse daran hat, in Kryptowährungen zu investieren,
der  sollte  seinen  Blick  allerdings  nicht  nur  auf  die
Kurstabellen  richten.  Mindestens  ebenso  wichtig  ist  es
tagtäglich, die Informationen und Entwicklungen in Politik und
Wirtschaft mitzuverfolgen und daraus die richtigen Schlüsse zu
ziehen. Ist die aktuelle wirtschaftliche Situation schlecht,
werden  zwar  auch  die  Kurswerte  der  Kryptowährungen
wahrscheinlich  relativ  niedrig  sein,  das  heißt  allerdings
nicht, dass man sie deshalb jetzt kaufen sollte. 
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Ein guter Investor legt seinen Fokus nicht auf die aktuelle
Situation, sondern auf die Entwicklung in der nahen Zukunft.
Im Klartext heißt das für Anleger, dass sie erst dann mit dem
Kaufen  beginnen  sollten,  wenn  sie  Anzeichen  für  eine
Verbesserung der wirtschaftlichen oder politischen Situation
sehen. Erst wenn es zum Beispiel Anzeichen gibt, dass die
drohende  Inflation  gestoppt  werden  konnte,  sollte  man  als
Anleger dazu übergehen, in Kryptowährungen zu investieren.

Ist  somit  jetzt  der  richtige  Zeitpunkt,  um  in  Kryptos  zu
investieren?

Wer sich die aktuelle Situation genauer ansieht, der wird wohl
kaum  Anzeichen  der  Entspannung  sehen.  Die  Erhöhung  der
Leitzinsen  in  Europa  und  Amerika  hat  bislang  nicht  den
erwünschten Erfolg gebracht und im Ukraine-Konflikt sind die
Fronten absolut verhärtet, so dass Verhandlungen zum jetzigen
Zeitpunkt (Stand Oktober 2022) ausgeschlossen sind.

Und auch für die drohende Energiekrise hat sich bis jetzt noch
keine Lösung gefunden. Aktuell in Kryptos zu investieren wäre
in diesem Zusammenhang somit etwas verfrüht. Besser wäre es
noch zu warten bis eine der möglichen Situationen eintritt:

Im Ukraine Konflikt starten erste Verhandlungen

Es ergeben sich kurzfristige Lösungen, um die Energiekrise zu
beenden

Die drohende Inflation konnte gestoppt werden

Erst  wenn  eine  dieser  Punkte  eintritt,  sollten  Anleger
überhaupt  in  Erwägung  ziehen,  in  Kryptowährungen  zu
investieren. Dabei kann sich jeder dieser Situationen schon
schneller ergeben, als man denkt. Da der Winter vor der Tür
steht,  ist  die  Politik  bei  der  Energiekrise  gezwungen,
tragfähige Lösungen zu finden und auch der Ukraine-Konflikt
könnte möglicherweise durch den Wintereinbruch zum Erliegen
kommen  und  somit  kurzfristig  den  Weg  zu  einer



Verhandlungslösung  bereiten.


